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1 Allgemeines 

 

Im 1.Teil Zolllager Entnahme aus dem Zolllager wurde die Behandlung der Stammdaten wie Geschäftspartner 

und Abwicklungsmodelle beschrieben und was an Besonderheiten dabei zu beachten ist. 

Danach wurde sehr ausführlich die Nutzung des Sendungsbearbeiters 'Einfuhr-aus-Lager' dargestellt. 

Anknüpfend daran wird in diesem 2.Teil der Sendungsbearbeiter 'Lagerentnahmevorgang' vorgestellt. 

 

Dieser Bearbeiter wird meist angewendet, wenn ein Anschreibeverfahren zur Entnahme in den 'Freien Ver-

kehr' bewilligt wurde.  

 

Die jeweiligen Entnahmen aus dem Zolllager werden mit diesem Lagerentnahmevorgang als Anschreibemit-

teilung an die Abfertigungszollstelle gesendet und nach deren Überlassung in der Ergänzenden Zollanmel-

dung bereitgestellt. 

 

Zusätzlich dient der Lagerentnahme-Bearbeiter der Generierung von 'Sammelerledigungen' (Nachricht 

ECWCCM) und damit als Information und Bestandsabbuchung - und aufbuchung beim zuständigen Hauptzoll-

amt. Dies kann notwendig sein, wenn ein Zollbestand außerhalb von ATLAS erledigt und diese Buchung noch 

nicht an den Zoll gemeldet wurde, oder auch bei Fehlreferenzierungen, die korrigiert werden müssen. 

 

Genutzt werden kann der Sendungsbearbeiter 'Lagerentnahmevorgang' auch für interne Bestandsabbuchun-

gen, die nur in Advantage Customs ohne Nachricht an den Zoll durchgeführt werden sollen. (diese Art der 

Buchung wird in Advantage Customs als 'Nullmeldung' bezeichnet).   

Dieses Vorgehen ist jedoch selten und wird eher durch die Funktionen der 'Korrektur der Abgangsmenge' 

ersetzt, auf welches wir im Handbuch zur Verwaltung und Pflege noch eingehen. 
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2 Sendungsbearbeiter "Lagerentnahmevorgang" 

 

Der Sendungsbearbeiter 'Lagerentnahmevorgang' bietet eine vereinfachte Bearbeitungsoberfläche für die 

Warenentnahmen aus dem Zolllager in den 'Freien Verkehr' im Anschreibeverfahren. 

Aus diesem Grund werden für den Abgang von Advantage Customs weniger Angaben benötigt, die mit weni-

gen Schritten erfasst werden können, sofern diese im Zolllagerzugang schon erfasst wurden. 

Die Lagerentnahme generiert Aufzeichnungsanzeigen, die direkt an ATLAS gemeldet werden (sie entstehen 

im Modul Import/Eingang -> Einfuhr-Zollantragsbasiert. 

Nach Überlassung durch den Zoll, werden die Zollanträge in der zugehörige EGZ-Mappe eingetragen.  

Erst durch die später an das zuständige Hauptzollamt für den Abrechnungszeitraum übermittelte CFCPED 

(Freier Verkehr - Ergänzende Zollanmeldung) wird der Zollvorgang abgeschlossen.  

Vom Abrechnungszollamt wird der zur EGZ-Mappe gehörende Steuerbescheid, der die durch die Einfuhr der 

Zolllagerwaren in den 'Freien Verkehr' angefallene Zoll- und EUSt-Schuld, ausgewiesen. 

 

Relevant für den 'Lagerentnahmevorgang' sind der in den Stammdaten hinterlegte Geschäftspartner, die ihm 

vom Zollamt erteilten Bewilligungen und parallel dazu die dazu in Advantage Customs (AC) angelegten Ab-

wicklungsmodelle zu dem entsprechenden Meldeverfahren. 

Wenn dies auch das Hauptanwendungsgebiet für die Nutzung der 'Lagerentnahmevorgang im Anschreibever-

fahren' ist, so bietet sie auch die Möglichkeiten zur reinen AC-internen Abbuchung aus dem Lager ohne Zoll-

meldung.  

In den meisten Fällen wird jedoch für manuelle AC-internen Abbuchungen - ohne ATLAS-Meldung -, die 'Kor-

rektur der Abgangsmenge' direkt im Lagerbestandskonto genutzt. 

 

Welche der beiden oben genannten Entnahmen vorliegt  

- 'Einfuhr' 

   oder  

-'Sammelerledigung'  

   kann durch den Benutzer selbst durch ein Kennzeichen (Flag) innerhalb des Vorgangs gesteuert werden. 

 

 

 

 

2.1 "Lagerentnahmevorgang" im Anschreibeverfahren 

 

In diesem Beispiel wird aus einem Zolllager Typ LC Ware im bewilligten Anschreibeverfahren in den 'Freien 

Verkehr' entnommen. 
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Die Einträge in den Stammdaten der Geschäftspartner wurden vorgenommen.  

Ein entsprechendes Abwicklungsmodell wurde angelegt. 

Details zu der Stammdatenpflege werden im 1.Teil der Entnahme aus dem Zolllager dargestellt.  

Ein 'Lagerentnahmevorgang' wird angelegt. 

 

 

  

 

 

 

Das 'Kopieren' von bestehenden Lagerentnahmen ist nicht vorgesehen, da die Erfassung sehr einfach gehal-

ten ist, nur wenige Daten benötigt werden und diese individuell  an jeden Vorgang anzupassen sind. 

 

Aufruf: 'Lagerentnahmevorgänge - Übersicht' 

Å Öffnen der 'Lagerentnahmevorgänge - 
Übersicht' über das AC-Hauptmenü 

Å Aktualisierung des Auflis-

ters durch das Symbol 
'Grüner Pfeil' 

         oder durch 

     vorherigen Filter mit  

     Symbol 'Lupe'  

       

Å Mit Symbol 'Weißes Blatt' 

kann ein neuer Einfuhrvor-

gang angelegt werden  

         

Å Durch einen Doppelklick 
auf eine angezeigte Zeile 

kann diese zur Weiterbear-
beitung geöffnet werden 
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2.2 Anlegen eines neuen Lagerentnahmevorgangs 

 

Zum Anlegen eines neuen Lagerentnahmevorgangs kann der Aufruf 'Weißes-Blatt' in der 'Lagerentnahmevor-

gänge - Übersicht' oder der Aufruf aus dem AC-Hauptmenü genutzt werden.  

  

Das Vorgehen ist bei beiden Aufrufen gleich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Å Eintragen einer eindeutigen Bezugs-

nummer 

Å Durch bestätigen mit 'OK' wird ein 
neuer Lagerentnahmevorgang angelegt 

Å Der neue Vorgang kann nun bearbeitet 
werden 

Å Vorbelegt ist immer die 'Einfuhr' 

Å Das Datum der Entnahme für diese Waren 
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Entnahmedatum: 

Das Datum der Entnahme steuert die folgende Auswahl der Abwicklungsmodelle.  

Datum und Gültigkeitszeitraum der Abwicklungsmodelle werden von Advantage Customs überprüft. So wer-

den Abwicklungsmodelle, die 'außerhalb' dieses Entnahmedatums angelegt wurden, (Bitte Gültig ab-Datum 

-  bis-Datum in den Stammdaten der Abwicklungsmodelle beachten!) in der Auswahl nicht angezeigt. 

 

Zudem steuert das Entnahmedatum die Auswahl der vorhandenen Lagerbestände.  

 

Dies ist erforderlich, um sicher zu stellen, dass keine Lagerbestände zur Entnahme angeboten werden, die zu 

dem im Vorgang genannten Entnahmedatum noch nicht überlassen und damit noch nicht im Zolllager aufge-

nommen waren. Solche Überschneidungen sind nicht zulässig. 

 

Die 'konkrete' Beachtung des Datums hilf t, Verwechslungen von Beständen zu verhindern.  

 

Im Anschreibeverfahren stellt dieses Datum auch das Datum der internen Anschreibung dar.  

Mit dem 'Buchen' der Entnahme wird das eingetragene Datum von der rechtlichen Konsequenz her zum maß-

geblichen Zeitpunkt der Anschreibung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Å In jedem neuen Vorgang ist das Zielverfah-

ren 'Einfuhr' vorbelegt 

Å Das einzutragende Abwicklungsmodell erst 

entscheidet anschließend, welche Art der 
Anmeldung und welche Bewilligung ver-

wendet wird 

Å Sollte eine 'Sammelerledigung' (ATLAS-

ECWCCM) angelegt werden, ist 'Sammeler-
ledigung' zu setzen. Beachten Sie bitte 
dazu das Kapitel zur Sammelerledigung 
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In diesem Beispiel wird ein Abwicklungsmodell ausgewählt, welches die Entnahme in den 'Freien Verkehr' 

über das Anschreibeverfahren steuert, Anmeldung in eigenem Namen des Bewilligungsinhabers, jedoch für 

einen anderen Empfänger. 

 

 

Å Über das Look-Up  wird das gewünschte Abwicklungsmodell aus den Stammdaten in Ad-

vantage Customs ausgewählt   

Å Sollte ein neu angelegtes Abwicklungsmodell nicht sichtbar sein, kontrollieren Sie bitte das 
Datum dieses Vorgangs und das Datum der 'Gültigkeit ab' und 'Gültigkeit bis' des Modells in 

den Stammdaten. Wenn der Gültigkeitszeitraum des Abwicklungsmodells nicht zum Entnah-

medatum passt, wird es hier nicht angezeigt. Das Datum des Abwicklungsmodells müsste 
dann in den Stammdaten angepasst werden 

Auswahl des Abwicklungsmodells 

Abwicklungsmodells aus den 
Stammdaten als Beispiel 
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Entnahme-Nr.: 

Das ist die Bezugs- oder Sendungsnummer dieses Buchungsvorganges. 

 

Entnahmedatum: 

Datum der internen Anschreibung zur Überführung der Waren in den 'Freien Verkehr'. Es stellt den maßgeb-

lichen Zeitpunkt der Anschreibung dar. 

 

Auswahl zur Steuerung des Zielverfahrens: 

'Einfuhr' in den Freien Verkehr oder 'Sammelerledigung' zur Korrektur der Lagerbestände auch zollseitig.  

(Bitte beachten Sie hierzu auch unser Kapitel zur Sammelerledigung) 

 

Abwicklungsmodell: 

Ausgewählt aus den AC-Stammdaten bestimmt es hier, wie der Vorgang bearbeitet werden soll. 

 

Art des Geschäfts: 

Die Art des Geschäfts ist vorbelegt mit 11 (endgültiger Kauf/Verkauf), über das Look-Up (Lupe) stehen die 

anderen Arten zur Verfügung. 

 

Folgende Angaben 'können' bei Bedarf eingetragen werden: 

 

Kopfdaten des Lagerentnahmevorgangs 
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Erwerber im anderen Mitgliedsstaat: 

Ein Erwerber im anderen Mitgliedstaat darf nur eingetragen werden, wenn das Zielverfahren 42 vorliegt. 

 

Weiterer Nachweis (extern): 

Dieses Textfeld dient nur der eigenen Mitteilung bei Bedarf, es wird nicht an ATLAS übertragen und ersetzt 

nicht den 'Positionszusatz' 

 

Lagerbestandsverfügender: 

Wurden die Lagerbestände sogenannten 'Lagerbestandsverfügenden' zugeordnet, kann hier bereits der Filter 

gesetzt werden. Es werden dann bei der Auswahl der Bestände nur jene zeigt, die exakt zu dem hier einge-

tragenen Verfügenden gehören, andere erscheinen nicht. Werden die Lagerbestände nicht mit Verfügenden 

geführt, bleibt das Feld leer, es werden dann alle Bestände angezeigt. 

 

Lagerstätte: 

Wurden den Lagerbeständen im Lagerbestand verschiedene Lagerstätten zugewiesen, filtert dieses Look-Up 

die gleich auswählbaren Bestände vor und bietet nur jene an, die auf dieser ausgewählten Lagerstätte liegen. 

Werden keine Lagerstätten in Advantage Customs geführt, bleibt das Feld leer, es werden alle Bestände an-

gezeigt. 

 

Art der Erledigung und Vertreter: 

Die Angaben 'Art der Erledigung' sowie 'Vertreter' und das Feld 'Weiterer Nachweis (extern) werden erst bei 

einer Sammelerledigung aktiv und sind hier nicht zu beachten. 

 

 

 

 

Position hinzufügen 

Å Cursor in die untere Hälfte setzen 

Å Über die Rechte-Maus-Taste 'Neue 
Position' wählen 
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die Entnahmeposition entsteht 

Å Look-Up hinter der 'Artikelnum-

mer' öffnet die Artikel-Stammda-
ten, um bei Bedarf eine Voraus-

wahl der gewünschten Lagerbe-
stände zu treffen 
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Zur Vorauswahl kann der gewünschte Artikel auch händisch eingetragen oder mit einem * Sternchen versehen 

als Wildcard vorselektiert werden. Bleibt das Feld leer, werden in der Lagerbestandsauswahl 'alle' Bestände 

angezeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiel eines 'nicht' in den Stammdaten vorhandenen Artikels, der aber durch manuelle Eingabe in der Zu-

gangssendung auf Positionsebene in die Lagerbestandsführung aufgenommen wurde: 

 

Artikel '123456' existiert 'nicht' in den AC-Stammdaten der Artikel: 

 

 

Es wird daher angeraten, wenn immer es möglich ist, Artikel, die für die Einfuhr ins Zolllager bestimmt sind, 

in den AC-Stammdaten zu pflegen. 

 

H I N W E I S   zur Artikelauswahl: 

 
Ą Bitte beachten Sie, dass in der Artikelnummernauswahl des LOOK-UP nur jene Artikel ange-

zeigt werden, die in den 'Artikel-Stammdaten' gepflegt sind.  

Dadurch können in dieser Auswahl hier auch Artikel erscheinen, die 'nicht' in den Lagerbestän-

den vorhanden sind und welche fehlen, die in den Lagerbeständen eingetragen wurden.  

ĄWurden von Ihnen in der Einfuhrsendung 'manuell' Artikelnummern zu den Waren eingetra-

gen, werden jene als Artikel-'Name' in der Lagerbestandsübersicht auch so geführt. Weil sie je-

doch nicht in den Stammdaten vorhanden sind, können diese manuellen Artikelnamen hier 

'nicht' im Artikelstammdaten-Look-Up aufgelistet werden. 

Ą Wird der nicht in den Artikelstammdaten, aber in den Lagerbeständen geführte Artikelname 

hier händisch eingegeben, selektiert das Feld 'Artikelnummer' aber dennoch die Auswahl der 

Bestände. 

Å Da der Artikel nicht in den AC-Stammda-

ten vorhanden ist, kann nichts angezeigt 
werden. 
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Beispiel eines in den Stammdaten vorhandenen Artikels, der durch die Stammdatennutzung in der Zugangs-

sendung auf Positionsebene in die Lagerbestandsführung aufgenommen wurde: 

 

Artikel 'GL-12378' existiert in den AC-Stammdaten der Artikel: 

 

 

 

 

Im folgenden Beispiel wurde ein Artikel vorselektiert, der in den AC-Artikelstammdaten vorhanden ist. 

 

Å Bestandsauswahl zu einem Artikel der 

'manuell' vergeben und eingelagert 
wurde (ohne AC-Stammdaten) 

Å Bestandsauswahl zu einem Artikel, der 
in den AC-Stammdaten vorhanden ist 

Å Wird 'kein' Artikel vorgefiltert, präsentiert 

die Bestandsauswahl 'alle' vorhandenen 
Bestände 
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Sollte ein Bestand nicht in der Auswahl angezeigt werden, sind mehrere Kriterien zu überprüfen:  

- Wurde der Artikel richtig geschrieben? Advantage Customs muss davon ausgehen, dass jedes Zeichen eine 

Bedeutung hat. So könnte es beispielsweise zwei Artikel geben:  

'Test' und 'TestA'. Wird konkret nur 'Test' gesucht, reicht die Angabe 'Test' im Filter der Artikelnummer aus. 

Ist jedoch Test oder 'auch' TestA gemeint, sollte auf jeden Fall der Filter mit 'Test* ' (Sternchen) erweitert 

werden, um die Trefferzahl zu erhöhen. 

 

- Liegt eventuell das Entnahmedatum 'vor' dem Zugangsdatum der Zolllagersendung? Waren, die zum Zeit-

punkt dieser Entnahmesendung noch nicht ins Zolllager überlassen wurden, darf Advantage Customs in der 

Auswahl nicht präsentieren. Es werden nur jene Waren angezeigt, die zum 'Zeitpunkt der Entnahme' in den 

Lagerbeständen vorhanden sind. 

 

- Wurde im Zolllagerzugang oder durch spätere Umbuchungen der Ware ein Verfügender oder eine Lagerstätte 

zugewiesen oder geändert?  Wenn ja, wurde hier in der Lagerentnahmesendung diese Angabe als 'Filter' auch 

eingesetzt? 

Advantage Customs richtet sich nach diesen Kriterien und zeigt nur die 'gewünschte' Auswahl. Wird ein Be-

stand nicht angezeigt, kann dieser eventuell in einer anderen Lagerstätte oder unter einem anderen Verfü-

genden zu finden sein. 

 

 

Å Das Look-Up hinter 

'Bestandskonto' öffnet 

nun alle zum Artikel 
vorhandenen Bestände  

Å Präsentiert werden die Bestände, 

ü die zum Entnahmedatum vorhanden sind 

ü die noch einen Dispo-Salto aufweisen 
ü die in diesem Beispiel im Vorgang weder 

durch einen Verfügungsberechtigten noch eine 
Lagerstätte eingeschränkt wurden 
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Entnahmemenge: 

Die Abgangsmenge des Lagerbestandes ist einzutragen. 

 

Packstückanzahl: 

Die der Entnahmemenge entsprechende Packstückanzahl wird angegeben. Die Mindesteingabe bei der Pack-

stückzahl muss größer >0 sein. Bleibt die Packstückanzahl leer, wird die leere Eingabe von Advantage 

Customs wie '0' behandelt. Spätestens beim Abgeben der EGZ muss AC auf die Pflicht zur Eingabe hinweisen 

und einen Fehler anzeigen. 

Dann muss die Entnahme korrigiert werden. Es ist daher empfehlenswert, hier bereits Packstückzahlen ein-

zusetzen. 

 

Å Ein Klick auf den gewünschten Be-

stand setzt den ausgewählten Bestand 
in die Entnahmeposition ein 

Å Eintragen der 'Entnahmemenge' 

Å Eintragen der 'Packstückanzahl' 

Å Die Mindestangabe bei der Pack-
stückzahl muss > 0 sein 

Å Es sind nur 'ganzzahlige' Packstück-

zahlen erlaubt 

Å Bleibt das Feld 'leer', muss es später 
in der EGZ nachgetragen werden 
 

Å Zur Orientierung wird die Pack-

stückzahl zur Abgangsmenge aus 

dem Zugang ermittelt 
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Packstückart: 

Wird aus dem Zugang des Bestandskontos ermittelt und ist nicht editierbar. 

 

Packstückanzahl proportional zu Zugang: 

Das ist eine Information, an der sich bei der Angabe der Packstückanzahl orientiert werden kann. Sie wird 

von AC proportional zur Abgangsmenge aus dem Zugang der Zugangspackstückzahl ermittelt. Liegen also 

keine Informationen über die tatsächlichen Packstückzahlen des Abgangs vor, ist diese proportionale An-

zeige eine Hilfe zur sorgfältigen Schätzung. 

 

 

 

Zeichen/Nummer: 

In diesem Feld werden Markierungen aus dem Zugang angezeigt, sofern diese dort eingegeben waren. Sie 

werden in der Zollanmeldung mit übermittelt.  

Sie sind hier nicht mehr editierbar. 

 

Weiterer Nachweis SEZ: 

Dieses Feld ist nur für die Abgabe als 'Sammelerledigung', sofern je Entnahmeposition ein separater Nach-

weis angegeben werden muss. 

 

AV-Verkehr: 

Nur in der 'Aktiven Veredelung' hat dieses Feld eine Bedeutung, Es ist nur im 'AV-Verkehr' zu befüllen.  Über 

das Look-Up dann der jeweilige Veredelungsverkehr ausgewählt werden. 

Für Entnahmen aus dem Zolllager ist es nicht relevant und bleibt leer. 
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Å Mit 'Übernahme' werden die Entnah-

medaten gespeichert 

Å Mit 'OK' wird nach dem Speichern der 
Daten der Bearbeiter geschlossen 

Å Die getätigte Entnahme wird als Positionszeile 
in den Lagerentnahmevorgang eingetragen 
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Eine erneute Bearbeitung der Position ist möglich. 

 

 

 

Werden weitere Bestände für diese Sendung entnommen, sind diese als 'Neue Position' anzulegen. Die Aus-

wahl weiterer Lagerbestände erfolgt wie bereits beschrieben. 

 

 

Å Dazu ist die gewünschte Zeile zu markieren 
und mit der Rechten-Maus-Taste das Aktions-

menü aufzurufen 

 
 

Å Mit neuen Zeilen können weitere Bestände 
entnommen werden 

Fertige Lagerentnahme 

Å Durch Betätigung des 
Buttons 'Übernahme' 

wird der Lagerentnah-

mevorgang komplett 
gespeichert 
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Auch aus dem angelegten Lagerentnahmevorgang heraus kann über das Kontext-Menü der Lagerbestand 

angezeigt werden, wenn Informationen zu den Reservierungen benötigt werden. 

 

 

 

 

Es öffnet sich das Lagerbestandskonto zur markierten Entnahmeposition. 

 

 

 

 

Å Alle ausgewählten Lagerentnahmepositionen sind mit dem Status 'neu' eingetragen 

Å Die jeweilige Entnahmemenge wurde auf der dazugehörenden Lagerkarte als 'reserviert' ge-

kennzeichnet 

Å Der Dispo-Saldo wurde um die jeweilige Menge reduziert, da diese Mengen nun für andere 

Entnahmen nicht mehr zur Verfügung stehen 

Lagerentnahmevorgang 

Å Im Lagerentnahme-

vorgang gewünschte 
Position markieren 

und mit Rechter-

Maus-Taste das Menü 

aufrufen 

Ansicht Lagerbestandskonto 

Å Die in der Lagerentnahmesendung eingetragene Menge erhielt 

den Status 'Reserviert' und ermöglicht noch eine Kontrolle der 

getätigten Eingaben 
Å Der Dispo-Salto wurde um die 'reservierte Menge' reduziert 
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Sollte eine Entnahme nicht korrekt sein z.B., es wurde vom falschen Lagerbestandkonto gebucht oder es ha-

ben sich anderweitige Änderungen ergeben, kann im Lagerentnahmevorgang jederzeit die ganze Entnahme 

entfernt oder über Doppelklick auf die Entnahmeposition modifiziert werden. Das ist möglich, solange die 

Lagerentnahme noch nicht 'gebucht' ist.  

 

 

 

 

 

 

Ist alles wie gewünscht eingetragen und der Lagerentnahmevorgang fertiggestellt, kann der Vorgang 'ge-

bucht' werden. 

 

 

                                                                       

 

Lagerentnahmevorgang 

Å Im Lagerentnahme-

vorgang gewünschte 

Position markieren 

und mit Rechter-
Maus-Taste das Menü 

aufrufen 

Å Nach Fertigstellung 

der Entnahme Butten 

'Entnahme buchen' 
drücken 

Å Buchungsbestätigung 
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Das erfolgreiche 'Buchen' des Entnahmevorgangs ist nun der maßgebliche Zeitpunkt der Anschreibung. 

 

Lagerentnahmevorgang 'gebucht' 

Å Die Entnahmen gelten nun 

als 'gebucht', damit hat 
sich der Status geändert 
auf 'zoll registriert' 

Blick auf das Lagerbestandskonto 

Å Der Saldo hat sich um die 'gebuchte' Menge reduziert 

Å Der Status der Buchung ändert sich auf 'Gebucht' 
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Von Advantage Customs wird der Lagerentnahmevorgang analysiert und dazu ein oder mehrere zollantrags-

basierte Einfuhren angelegt. Wieviel getrennte zollantragsbasierte Einfuhren angelegt werden, wird maßgeb-

lich vom Lagerkonto und den damit verbundenen Angaben bei der Einlagerung bestimmt. 

Die Bezugsnummer wird von Advantage Customs automatisch vergeben. Sie setzt sich aus der Kennung 

'ZL/AZ-' dem Zeitraum 'Jahr Monat' und einer laufenden 14-stelligen Nummer zusammen und kann nicht ge-

ändert werden. 

   

Die zollantragsbasierten Einfuhren werden in Advantage Customs im Auflister 'Einfuhren - Zollantragsbasiert' 

gelistet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Å Über 'Import/Eingang' Ą 'Einfuhr-Zollan-

tragsbasiert' können die erzeugten Zoll-
anmeldungen aufgerufen werden 

Übersicht 'Einfuhr - Zollantragsbasiert' 

Å Zum Lagerentnahmevorgang wurden in die-

sem Fall, auf Grund unterschiedlicher Einla-
gerungen, zwei zollantragsbasierte Einfuhren 

aufgebaut 

Å Die Anzahl der Vorgänge, die angelegt wer-

den, wird im Wesentlichen durch die Daten 
der Einlagerung ins Zolllager bestimmt. 

Å Doppelklick oder Bearbeiten über  

Symbol    oder Kontext-Menü 

'Bearbeiten' öffnet den markierten 

Vorgang  
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Es erfolgt 'keine' automatische Abgabe des zollantragsbasierten Vorgangs. 

Daher können die Daten zu den einzelnen Entnahmepositionen vor der Abgabe noch einmal geprüft werden. 

Veränderungen sind hier nicht mehr möglich, es sei denn, der Vorgang wurde vom Zoll auf Grund von Fehlern 

nicht angenommen. 

Sollten Sie eine automatische Abgabe der Zollantragsbasierten Vorgänge wünschen, bieten wir in Advantage 

Customs die Einrichtung eines Dienstes an. Wenden Sie sich dazu gerne an unseren Vertrieb sales@dbh.de

  

Beispiel eines über Lagerentnahmevorgang erzeugten Zollantrages: 

Die Ansicht wird im Rollbildformat dargestellt. Durch Verschieben des Läufers am rechten Bildrand kann die 

Ansicht vertikal verschoben werden. 

 

 

 

 

 

 

Einfuhrzollantrag mit 3 Positionen 

mailto:sales@dbh.de
mailto:sales@dbh.de
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2.3 Prüfen der Sendung 

 

Vor Abgabe der Sendung an das Zollamt kann eine formale Vorprüfung des Zollantrags durch Advantage 

Customs erfolgen. 

Soll nur eine einzelne Sendung geprüft werden, so kann die Prüfung über drei Wege aufgerufen werden: 

Aufruf der Sendung und den Button 'Prüfen' drücken oder das Kontext-Menü 'Prüfen' aufrufen. 

 

 

 

 

Im unteren Bereich des Vorgangs wird das Prüfergebnis angezeigt. 

Prüfen einer Sendung 

Å Butten  

drücken  
oder Kontext-Menü 'Prüfen' aufrufen 
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Es besteht auch die Möglichkeit, mehrere Sendungen auf einmal zu prüfen. 

Dazu sind die zu prüfenden Sendungen in der Übersicht 'Einfuhr - Zollantragsbasiert' zu markieren und dann 

über 'Aktionen' in der Kopfzeile oder über das Kontext-Menü 'Prüfen' aufzurufen. 

 

 

 

Im unteren Bereich der Übersicht wird das Prüfergebnis zu den markierten Sendungen angezeigt. 

 

Sendungsansicht 

mit Prüfergebnis 
 

 schließt den 

Auflister wieder 

Prüfen mehrerer Sendungen 
gleichzeitig 

Å Aufruf zum Prüfen über Aktionen 
oder Kontext-Menü 'Prüfen' aufrufen 
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       Sind grundsätzlich zu beheben, eine Abgabe der Sendung ist sonst nicht möglich. 

   Dient dem Auffangen von unbeabsichtigten Fehlern, falls Schreibfehler oder Verwechslungen 

erfolgt sind. Sie verhindern die Abgabe der Sendung nicht, sie sollen nur informieren. 

Zu einer fehlerfreien Sendung wird von Advantage Customs ein kurzer Hinweis ausgegeben. 

 

Zudem besteht auch noch vor Abgabe der Zollanträge die Möglichkeit, bereits die spätere EGZ-fähigkeit zu 

überprüfen. 

Dazu wird genauso wie oben beschrieben verfahren, entweder bei einer einzelnen Sendung oder bei mehre-

ren markierten, nur mit dem Unterschied, dass nicht die Funktion 'Prüfen' aufzurufen ist, sondern jeweils die 

Funktion 'EGZ-Daten prüfen'. Auch hier wird das Ergebnis der Prüfung wieder im unteren Bereich eingeblen-

det. 

 

Übersicht 'Einfuhr - Zollantragsbasiert' mit 

Prüfungsergebnis mit Prüfergebnis 

Å Butten  

drücken  
oder Kontext-Menü 'EGZ-
Daten prüfen' aufrufen 
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Sendungsansicht mit EGZ-Prüfergebnis 
für eine Sendung 

Å Aktionen 

drücken  
oder Kontext-Menü 'EGZ-Daten 
prüfen' aufrufen 

Prüfen mehrerer Sendungen gleichzeitig 
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       Sind grundsätzlich zu beheben, eine Abgabe der späteren EGZ-Sendung ist sonst nicht möglich. 

   Dient dem Auffangen von unbeabsichtigten Fehlern, falls Schreibfehler oder Verwechslungen 

erfolgt sind. Sie verhindern die Abgabe der Sendung nicht, sie sollen nur informieren. 

 

 

2.4 Zollwertinfo Anzeigen 

 

Wenn es erforderlich ist, zu prüfen, welche Daten einer Sendung an den Zoll gemeldet werden, besteht die 

Möglichkeit, sich zu jeder Sendung eine Zollwertinfo anzeigen zu lassen. Dazu ist die zu kontrollierende Sen-

dung zunächst aufzurufen. 

 

 

 

 

Sendungsansicht mit EGZ-Prüfergebnis 
für mehrere Sendungen 
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Aufrufen der Zollwert-Info zur Sendung 

Å Aufruf über das Kontext-Menü  

 

Ansicht der Zollwertermittlung 
zum maßgeblichen Zeitpunkt 
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2.5 Abgeben der Sendung 

 

Für das Abgeben der Sendungen an den Zoll stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung.  

Aufrufen der Sendung aus der Übersicht und betätigen des Buttons 'Abgeben' 

 

 

Abgeben der Sendung durch Markieren in der Übersicht 'Einfuhr - Zollantragsbasiert' und betätigen über 

Aktionen 'Abgeben' oder über das Kontext-Menü und den Aufruf 'Abgeben'. 

 

 

Å Aufruf über den Butto 'Abgeben' 

Abgeben einer einzelnen Sendung 

Abgeben einer oder mehrerer 

Sendungen - hier zwei 

Å Aufruf über Aktionen oder das Kontext-
Menü -  'Abgeben' 
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Wie in der Einfuhr können auch hier die Zollanträge und ihr Fortgang überwacht werden in der Übersicht 

'Einfuhr - Zollantragsbasiert'. 

 

 

 

 

Nach der Überlassung, sei es automatisch oder durch die Zollstelle, stellt Advantage Customs die Zollanträge 

für die Vereinfachten Verfahren in der EGZ bereit.             

Die EGZ-Bearbeitung erfolgt wie gewohnt in den üblichen Schritten.  

Details dazu entnehmen Sie bitte unserer Schulungsunterlage zur EGZ-Abwicklung.  

 

 

 

3 Korrektur eines "Lagerentnahmevorgangs" 

 

Der Vorgang des Buchens stellt die interne Anschreibung dar. Änderungen sind eigentlich nicht vorgesehen, 

da die Anschreibung mit ihren Inhalten sorgfältig und korrekt durchgeführt werden muss.  

Dennoch lässt die Software Advantage Customs zu, in Ausnahmefällen eine Berichtigung durchzuführen, 

wenn dieses notwendig geworden ist. Allerdings ist dies von zwei wesentlichen Faktoren abhängig. Zum ei-

nen von dem gewählten Abwicklungsmodell und zum anderen von dem mit ATLAS durchgeführten Nachrich-

tenaustausch zum Lagerentnahmevorgang. 

Å Advantage Customs fragt noch einmal an, ob auch 
bei 'Hinweisen'abgegeben werden soll 

Å Durch Drücken des Buttons 'Fortfahren' wird der 

Abgabeprozess abgeschlossen 

Å Bei 'Abbrechen' wird der Vorgang gestoppt 

'Einfuhr - Zollantragsbasiert' - Übersicht 
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Sehr viel hängt auch davon ab, ob bereits eine EGZ an den Zoll abgegeben wurde, bzw. ob diese schon abge-

schlossen wurde. Fand zur Lagerentnahme bereits ein Nachrichtenaustausch mit ATLAS statt, ist vor jeder 

Korrektur ein Gespräch mit dem zuständigen überwachenden Hauptzollamt erforderlich.  

 

Möglichkeiten, unterschiedliche Korrekturen vorzunehmen: 

ƨ Den Entnahmevorgang 'wesentlich' korrigieren, beispielsweise ein anderes Bestandskonto auswählen 

oder das Abwicklungsmodell ändern, zudem die Menge korrigieren, wenn die Aufzeichnungsanzeige 

und die EGZ noch nicht abgegeben wurde 

ƨ Nur die entnommene 'Menge' korrigieren, um eine Änderungs-Teil-EGZ zu senden, wenn Aufzeichnungs-

anzeige und die EGZ schon abgegeben wurden 

ƨ Nur eine einzige Position 'stornieren' und aus der EGZ entfernen 

ƨ Den gesamten Vorgang 'stornieren' und aus der EGZ entfernen  

 

Bitte beachten Sie dazu noch folgenden Hinweis: 

 

Mehrere Lagerentnahmevorgänge können gleichzeitig bearbeitet werden. 

Es ist möglich, mehrere Zeilen in der Lagerentnahmevorgänge-Übersicht gleichzeitig zu markieren und damit 

auch gleichzeitig auf alle einen Befehl auszuführen.  

Voraussetzung ist jedoch, dass sie sich alle im selben Status befinden. 

Das heißt:  

Sollen mehrere 'gebuchte' Vorgänge storniert werden, können gleichzeitig alle diese Vorgänge in der Über-

sicht blau markiert und der Befehl durchgeführt werden. 

Ist jedoch ein Vorgang in der so markierten Menge enthalten, der einen anderen Status aufweist oder bereits 

mit einer Aufzeichnungsanzeige oder in einer Teil-EGZ an den Zoll gemeldet wurde, ist der Befehl im Kontext-

Menü ausgegraut und nicht bedienbar, Dadurch werden Verwechslungen vermieden.  Die gewünschte Menge 

wäre dann in Teilmengen zu unterteilen. 

 

3.1 Entnahmevorgang wesentlich korrigieren 

 

Es kann vorkommen, dass eine Entnahme sehr wesentlich korrigiert werden muss. Beispielsweise, wenn ein 

anderer Bestand auszuwählen ist oder es eine Verwechslung oder Änderung im Abwicklungsmodell gegeben 

hat. Auch das Entnahmedatum ist eine solche wesentliche Korrektur, weil dadurch auch ein anderer Abrech-

nungszeitraum betroffen sein kann. 

Um dieses durchzuführen, sind bestimmte Schritte zu beachten, die im Grunde den Verfahrensablauf zurück-

drehen. 
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ƨ 1.  Schritt: EGZ-Meldung zurückgeben lassen 

 

Wurde die EGZ schon an das überwachende Hauptzollamt abgegeben? 

Wenn ja, muss das Hauptzollamt gebeten werden, 'alle' im Entnahmevorgang enthaltenen Positionen ' zu-

rückzugeben'. Das bedeutet, dass 'alle' zum Lagerentnahmevorgang gehörenden Zollantragspositionen der 

EGZ wieder zurückgegeben werden müssen. Nur dann, wenn keine Positionen mehr in der EGZ vom Zoll fest-

gehalten werden, ist der nächste Schritt möglich.  

Kann das Hauptzollamt diesem Wunsch nicht nachkommen, ist entsprechend den Anweisungen des Haupt-

zollamtes zu folgen. 

Wenn die EGZ noch nicht abgegeben wurde, kann gleich mit dem nächsten Schritt fortgefahren werden.  

 

ƨ 2.  Schritt: Die Aufzeichnungsanzeigen beim zuständigen Zollamt stornieren lassen 

 

Da jede Position mit einer Aufzeichnungsanzeige beim Zollamt gemeldet wurde, ist mit diesem Zollamt zu 

sprechen und um Annullierung der Aufzeichnungsanzeichen zu bitten. 

Nur das Zollamt kann entscheiden, ob eine Stornierung der aufgezeichneten Positionen möglich ist. Werden 

die ATLAS-Registriernummern der Anschreibemitteilungen annulliert/ für ungültig erklärt, wird keine Ergän-

zende Anmeldung zur Erstellung des Steuerbescheides mehr erwartet. 

Jedoch können die durch ATLAS bereits abgeschriebenen Lagerbestände 'nicht' mehr nachträglich durch das 

Hauptzollamt korrigiert werden. 

In den meisten Fällen muss dann der fehl-entnommene Bestand per Sammelerledigung (über AC und den 

Lagerentnahmevorgang) wieder aufgebucht werden.  

Grundsätzlich gilt, dass mit dem Hauptzollamt zu sprechen und deren Anweisungen zu folgen ist.  

 

Da es keine ATLAS-Nachricht gibt, die dem Teilnehmer die Stornierung einer Aufzeichnungsanzeige elektro-

nisch mitteilt, ist es auch nicht möglich, den Lagerentnahmevorgang danach einfach zu stornieren.  

Die Aufzeichnungsanzeige und der Lagerentnahmevorgang bleibt unverändert im Advantage Customs erhal-

ten. 

 

ƨ 3. Schritt: Wiederaufbau der ausgebuchten Lagerbestände 

 

In den meisten Fällen wird das Hauptzollamt zum Wiederaufbau der fehl-entnommenen Bestände eine Sam-

melerledigung SEZ wünschen.  

Diese erstellen Sie ebenfalls über die Lagerentnahmevorgänge, der Flag wird nun gesetzt auf 'Sammelerledi-

gung'.  
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In der Lagerentnahmevorgänge -Übersicht erstellen Sie einen neuen Vorgang:  

 

 

 

Die Sammelerledigung öffnet die notwendigen Eingabefelder:  

 

Das Vorgehen wird im Kapitel 6 beschrieben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Vorbereitung dieser Arbeiten ist über das AC-Hauptmenü die Übersicht 'Einfuhr-Zollantragsbasiert' aufzu-

rufen und die betroffene AZ-Anschreibungsmitteilung auszusuchen. Die Registriernummer dieser Anschrei-

bung ist festzuhalten, da sie als Referenz für die Korrektur der Lagerentnahmen benötigt wird 

 

W i c h t i g e   H i n w e i s e : 

 
Ą soll ein Bestand wieder auf-gebucht werden, so sind bei Art der Erledigung nur die Codes 

14,15,16,17 zulässig.  Die anderen Codes buchen ab. 

Ą ist ein betroffener Bestand mittlerweile auf Dispo-Saldo 0 Null gekommen wird er in der Ent-

nahmeposition nicht mehr angezeigt, er muss manuell eingegeben werden. 

Ą vor die zu korrigierende Menge muss ein Minus-Zeichen gesetzt werden. 

 

Lagerentnahmevorgänge - Übersicht 

Neuer Lagerentnahme-Vorgang 
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Dieses Vorgehen korrigiert sowohl die Zollseite als auch den AC-Bestand.  

Die Sammelerledigung wird in Kapitel 6 beschrieben. 

Neuer Lagerentnahme-Vorgang 

Entnahmeposition: die Menge -10 
wurde zuerst eingetragen, ehe der 

Eintrag des Bestandskontos akzep-
tiert wurde, denn es ist bereits leer.  

Registriernummer der 

Anschreibemitteilung 

als Referenz zur Kor-

rektur  
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Sollte das Hauptzollamt die Bestände selbst auf der eigenen Zollseite korrigieren, ist keine Sammelerledi-

gung erforderlich. Ebenso kein Lagerentnahmevorgang.  

Soll "nur" die AC-Lagerbestandsführung korrigiert werden, nutzen Sie bitte die Funktion der  

 

'Korrektur der Abgangsmenge'  

 

 

 

 

In Vorbereitung dieser Arbeiten ist über das AC-Hauptmenü die Übersicht 'Einfuhr-Zollantragsbasiert' aufzu-

rufen und die betroffene AZ-Anschreibungsmitteilung auszusuchen. Die Registriernummer dieser Anschrei-

bung ist festzuhalten, da sie als Referenz für die Korrektur der Lagerentnahmen benötigt wird. 

 

Zur Korrektur der Abgangsmenge ist über das AC-Hauptmenü das betroffene Lagerbestandskonto zu öffnen, 

es lässt sich auf bekannte Weise filtern, beispielsweise über die Artikelnummer.  

 

 

 

 

Å Die betroffene Bezugsnummer no-

tieren oder kopieren als Referenz 

für die Korrektur 
 

Lagerbestandskonto 

Å Über die Lupenfunktion den 

betroffenen Artikel suchen 
 

 

Å Die Bestandskarte markieren und über 

Aktionen oder Text-Modul die Funktion 

'Korrektur Abgangsmenge' aufrufen 

 

Hinweis: Bitte stellen Sie sicher, dass die Zollseite ebenso angepasst wird, 

denn die Funktion der 'Korrektur der Abgangsmenge' sendet keinerlei Nach-
richten an ATLAS, sie korrigiert nur intern in AC den Bestand. 
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Entnahmemenge: 

Mit negativen Vorzeichen ist die Entnahmemenge anzugeben, die wieder zugebucht werden soll. 

 

Entnahmedatum: 

Es ist das Datum der Entnahme einzutragen, an dem die Menge gebucht wurde. 

 

Bezugsnummer:  

Es ist die Bezugsnummer der Aufzeichnungsanzeige anzugeben, deren Entnahmemenge wieder zugebucht 

werden soll. Das Feld ist ein Freitextfeld, alle Angaben darin werden später in der Bestandskarte mit ange-

zeigt.  

 

Begründung: 

Hier ist die Begründung für die Korrektur der Abgangsmenge einzutragen für spätere zolltechnische Überprü-

fungen. Das Feld ist ein Freitextfeld, alle Angaben darin werden später in der Bestandskarte mit angezeigt.  

 

 

 

 

 

 

Korrektur der Abgangsmenge 
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Vom AC-System wird die Information ausgegeben, dass zur Buchung keine Meldung an ATLAS erzeugt wird. 

 

 

  

 

Korrektur der Abgangsmenge 

Å Mit dem Button 'Ja' wird der 

Vorgang abgeschlossen. 
 

Å Mit dem Button 'Korrekturbu-

chung anwenden' wird die Bu-
chung vorgenommen und in 

der Lagerkarte eingetragen. 
 

Lagerbestandskonto 
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Dem Lagerbestand in Advantage Customs steht die Menge wieder zur Verfügung. 

 

 

3.2 Einzelne Zollantragspositionen innerhalb der Lagerentnahme stornieren 

 

In welchem Umfang eine Lagerentnahme oder einzelne Positionen einer Lagerentnahme storniert werden 

können, ist vom Status der Bearbeitung der Lagerentnahme abhängig.  

 

So ist zwischen vier Bearbeitungsstatus zu unterscheiden: 

 

3.2.1 Die Lagerentnahme wurde angelegt, aber noch nicht gebucht 

 

Die Lagerentnahme wurde aufgerufen, das Abwicklungsmodel und der Grund für die Lagerentnahme unter 

'Weiterer Hinweis' eingetragen. Die gewünschten Bestandspositionen wurden ausgewählt, Entnahmemenge 

und Packstückanzahl eingetragen und die einzelne Position durch 'Übernahme' in der Lagerentnahme fixiert. 

Die so zusammengestellte Lagerentnahme wurde durch den Button 'Übernahme' abgeschlossen. 

 

Im Lagerbestandskonto - Übersicht ist die Entnahme mit dem Status = 0; Statusbezeichnung = neu  

eingetragen. 

 

Å In der Lagerbestandskarte 

ist die Korrektur eingetra-
gen 

Å Saldo und Dispo-Saldo wur-

den berichtigt.  
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Der Vorgang ist im Lagerbestandskonto - Übersicht eingetragen. Die Entnahmemengen haben auf der Lager-

bestandskarte nun den Status 'Reserviert'. 

 

 

 

 

 

 

Wurde nun festgestellt, dass der erzeugte Lagerentnahmevorgang nun doch nicht benötigt wird, kann er mar-

kiert werden und über das Kontext-Menü mit der Funktion Bearbeiten aufgerufen oder über 'Alle Positionen 

löschen' gelöscht werden. 

 

Å Mit dem Button 'Übernehmen' wurden 

die Daten der Entnahme gespeichert 
und der Status neu eingetragen 
 

Lagerentnahmevorgang 
 

Lagerentnahmevorgänge - Übersicht 
 

Å Die Lagerentnahme hat den Status = 0 

und die Statusbez. = Neu 
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Å Im Kontext-Menü 'Bearbeiten' aufrufen 

öffnet die Lagerentnahme zur erneuten 
Bearbeitung 
 

Lagerentnahmevorgänge - Übersicht 
 

Lagerentnahmevorgang 
 

Å Die betroffene Position ist mit Doppelklick zu 

markieren 
Å Über das Kontext-Menü 'Position bearbeiten' 

ist die erneute Bearbeitung möglich 

Å Über das Kontext-Menü 'Position entfernen' 

kann sie aus der Lagerentnahme genommen 

werden 
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Ist keine Position mehr im Lagerentnahmevorgang, kann er dann auch aus der Übersicht genommen werden 

über die Funktion 'Lagerentnahmevorgang löschen'. Auf der betreffenden Lagerbestandskarte wurde die 'Re-

servierung' aufgehoben. 

 

 

 

 

Å Die betroffene Lagerentnahme ist mit Doppel-
klick zu markieren 

Å Über das Kontext-Menü 'Alle Positionen lö-

schen' kann der Inhalt der Lagerentnahme 
vollständig gelöscht werden 

Lagerentnahmevorgänge - Übersicht 
 

Å Zum Löschen 'Alle Positionen lö-

schen' wird von AC ein Hinweis 
ausgegeben 
 

Lagerentnahmevorgänge - Übersicht 
 

Å Die betroffene Lagerentnahme ist mit Doppel-

klick zu markieren 

Å Über das Kontext-Menü 'Lagerentnahmevor-

gang löschen' kann die Lagerentnahme aus 
der Übersicht entfernt werden 
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3.2.2 Die Lagerentnahme wurde angelegt und die Entnahmen sind gebucht 

 

Wurde die Lagerentnahme nicht nur angelegt, sondern bereits über die Funktion 'Entnahme buchen' gebucht, 

hat sich der Status des Vorgangs in der Lagervorgänge - Übersicht von Status 0 auf 1 und die Statusbezeich-

nung von Neu auf Gebucht geändert. 

Mit dem 'Entnahme buchen' wurde auch eine Aufzeichnungsanzeige erzeugt und in der Übersicht ' Einfuhr - 

Zollantragbasiert' eingetragen. Auf den in der Lagerentnahme angegebenen Lagerbestandskarten wurden die 

entnommenen Mengen von Status 'Reserviert' auf 'Gebucht' umgesetzt und gelten somit als aus dem Lager-

bestand genommen. 

 

Wurde die erzeugte Anschreibungsmitteilung schon an ATLAS abgegeben, besteht keine Möglichkeit mehr, 

den Vorgang zu berichtigen oder zu stornieren.  

In diesem Fall ist der Kontakt mit dem Zollamt aufzunehmen und nach den Anweisungen des Zollamtes zu 

verfahren. 

 

Wurde die erzeugte Anschreibungsmitteilung noch nicht an ATLAS abgegeben, besteht die Möglichkeit, die 

vorbereitete Anschreibungsmitteilung aus der Übersicht zu löschen. 

 

Beispiel zum Löschen einer Anschreibungsmitteilung durch Stornierung des Lagerentnahmevorgangs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Å Zum Entfernen aus der Über-
sicht gibt AC wieder einen 

Hinweis aus 

Å Wird mit 'Ja' bestätigt, wird 
die Löschung durchgeführt 

Einfuhr - Zollantragsbasiert 
 

Å Die betroffene Aufzeichnungsanzeige wurde 
noch nicht an den Zoll abgegeben 
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Wurde der Hinweis mit 'OK' bestätigt, wird die Aufzeichnungsanzeige aus der Übersicht zum 'Einfuhr - Zoll-

antragbasiert' entfernt. In der 'Lagerentnahmevorgänge - Übersicht' wird wieder der 'Status = 0' und die 

'Statusbezeichnung = Neu' eingetragen. 

 

 

 

 

 

 

Lagerentnahmevorgänge - Übersicht 
 

Å Die betroffene Lagerentnahme ist mit Doppelklick zu 

markieren 

Å Über das Kontext-Menü 'Lagerentnahme stornieren' 
aufrufen setzt den Status der Lagerentnahme auf 0 zu-

rück und löscht die Aufzeichnungsanzeige aus der 
Übersicht 'Einfuhr - Zollantragsbasiert' 

Å Zur Stornierung des Lagerent-
nahmevorganges aus der 

Übersicht gibt AC einen Hin-
weis aus 

Lagerentnahmevorgänge - Übersicht 
 

Å Die betroffene Lagerentnahme hat den 'Sta-

tus = 0' und die 'Statusbezeichnung = Neu' 

Å Der Vorgang kann erneut bearbeitet werden 

oder die entnommenen Positionen können 
storniert werden  
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Ansicht des Lagerbestandskontos zum Lagerbestand.  

 

 

 

Lagerentnahmevorgang nach Stornierung 
 

Å Eine erneute Bearbeitung ist möglich 

Å Über das Kontext-Menü kann auch die 
Lagerbestandskarte aufgerufen werden 

Å Auch die anderen Funktionen stehen 
wieder zur Verfügung 

Lagerbestandskonto nach Stornierung 
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4 Funktion der Komplettentnahme 

 

Besteht die Situation, dass mehrere Bestände 'komplett' entnommen werden sollen und nicht nur Teilmen-

gen, sondern der ganze noch zur Disposition stehende (Rest-)Bestand, gibt es eine einfache Funktion, welche 

diese Bestände zur Entnahme zusammenfasst, um damit einen Lagerentnahmevorgang zu generieren. 

Es werden schon aus der Lagerbestandskonto-Übersicht die Bestände selektiert und damit eine einzelne Ein-

tragung der jeweiligen Lagerentnahmepositionen überflüssig. 

 

 

 

 

 

Lagerbestandskonto - Übersicht 

Å Markieren der Bestandszeilen, die komplett 
entnommen werden sollen 

Å Kontext-Menü ermöglicht die 

'Komplettentnahme'  

 
und erstellt einen Vorgang 
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Å In der Oberfläche 'Komplettentnahme' sind die 

markierten Lagerbestände zusammen aufgelistet 

Å Es sind die Angaben:  

Vorgangsnummer,  

Entnahmedatum und  

Abwicklungsmodell einzutragen 
 

Vorgang: 'Komplettentnahme' 

Å Über Button 'Komplett entnehmen' 

erfolgt die Buchung 
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Å AC bestätigt, dass der Entnahme-

vorgang angelegt wurde 
 

Å Durch Bestätigung mit 'OK' wird der 

angelegte Lagerentnahmevorgang 

geöffnet 

Å Die einzelnen Positionen können mit 
Doppelklick geöffnet und bei Bedarf 

noch modifiziert werden 
 

Å Durch den Button 'Entnahme buchen' werden im Auflister 
'Einfuhr - Zollantragsbasiert' die Zollanträge dazu generiert 

Å Die Lagerbestände werden nun komplett abgeschrieben 
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Vor dem Buchen ist es natürlich noch möglich, Modifikationen an den jeweiligen Lagerentnahmepositionen 

durchzuführen. Sei es, um Mengen zu ändern oder weitere Bestände hinzuzufügen bzw. wieder zu entfernen. 

 

 

 

 

5 Lagerentnahmevorgang ohne Zollmeldung (Null) 

 

In sehr seltenen Fällen kann der Lagerentnahmevorgang auch zur internen Abbuchung, zu Korrekturzwecken, 

in der Lagerbestandskonto-Führung dienen, ohne dass dabei eine Nachricht an ATLAS generiert wird. 

Ein solcher Vorgang wird angelegt, wie oben beschrieben. 

Der einzige wichtige Unterschied zu der Entnahme in den 'Freien Verkehr' ist der Inhalt des  

Abwicklungsmodells, welches mit der Einstellung     anlegt wurde. 

 

In den allermeisten Fällen ist die Nutzung des Lagerentnahmevorgangs zur Korrektur-Abbuchung jedoch nicht 

mehr erforderlich. 

Die Funktion der 'Korrektur der Abgangsmenge' ermöglicht eine sofortige Abbuchung auf dem Lagerbe-

standskonto, ohne dass erst Abwicklungsmodelle gepflegt werden müssen. 

 

Einzelheiten zu den Funktionen finden Sie in unserem Benutzerhandbuch zur ZOLLLAGER-Verwaltung und 

Pflege. 

 

Lagerbestandskonto mit gebuchter 

'Komplettentnahme' 
 
































